

 
[Name der Schule]
 
[bookmark: 9MTIZuGhPp]Nutzungsordnung für den Videokonferenzdienst von Dataport (Jitsi)
 
[bookmark: oQnew881Vl]Grundlegendes
Der an unserer Schule genutzte Videokonferenzdienst ermöglicht es zwei oder mehr Personen über das Internet miteinander zu kommunizieren, wenn sie sich an unterschiedlichen Orten befinden. Sie können miteinander reden, einander sehen und einander schreiben. Der Videokonferenzdienst unter https://video.openws.de/ dient ausschließlich der schulischen Kommunikation.
 
[bookmark: JY2LOb0WGo]Verhaltensregeln
· Die Sicherheit und der Schutz der eigenen personenbezogenen Daten sowie das Recht anderer auf informationelle Selbstbestimmung sind nicht durch leichtsinniges, fahrlässiges oder vorsätzliches Handeln zu gefährden.
· Die Videokonferenzräume sind von den eingeladenen Nutzenden nur zum Zeitpunkt der angesetzten Konferenz zu betreten.
· Die Nutzenden werden vor dem Betreten eines Konferenzraumes aufgefordert, sich einen Namen zu geben. Die Benennung sollte so vorgenommen werden, dass die Lehrkraft nachvollziehen kann, wer im Raum ist.
· Die Videokonferenzen werden nur durch Lehrkräfte gestartet.
· Während der Konferenz hat die Lehrkraft auf die eingewählten Teilnehmenden zu achten und im Zweifel nachzufragen wer sich hinter unbekannten Namen verbirgt.
· [bookmark: _GoBack]Beim freiwilligen Einsatz der Videofunktion im Klassenraum ist von der Lehrkraft darauf zu achten, dass sich nur Personen im Sichtbereich der Kamera aufhalten, die mit einer Videoübertragung einverstanden sind.
· Durch Benutzung der Videofunktion innerhalb des Wohnumfeldes, besteht das Risiko ungewollt/unbewusst Informationen preiszugeben (z. B. durch Poster an der Wand). Bereits vor Betreten des Videokonferenzraumes kann über die Funktion „Hintergrund auswählen“ eingestellt werden, dass der Hintergrund unscharf sein soll, so dass nur die Person erkennbar ist, aber nicht was um sie herum im Bild ist.
· Weitere Personen dürfen nur teilnehmen bzw. mit im Raum sein, soweit es für die Durchführung der Konferenz erforderlich ist (z.B. Eltern bei jüngeren Schulkindern).
· Es ist allen Nutzenden untersagt, Audio-/Videomitschnitte oder Screenshots der Konferenz anzufertigen.
· Es dürfen keine persönlichen Informationen über die Chat-Funktion ausgetauscht werden.
· Alle Nutzenden verlassen nach Beendigung einer Konferenz den Raum. Die jeweilige Lehrkraft stellt dieses sicher (ggf. durch manuelles Entfernen der Nutzenden) und verlässt den Raum zuletzt.
[bookmark: LKOK506j0Q]Verstöße
Im Fall von (wiederholten) Verstößen gegen die Nutzungsordnung kann die Teilnahme an Videokonferenzen unterbunden werden.


 
